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1668                                                               A

NOTIZEN1 [DES STATTHALTERS VON STADT UND AMT ZUG, BEAT JAKOB I.
ZURLAUBEN] BEZÜGLICH DER [MAIL./]SPAN. PENSIONEN [AN DIE
STADT ZUG]

"Nta

[Der] Aman [und Pensionenabholer bzw. -austeiler Mailand/Spaniens in

Stadt und Amt Zug, Karl] Brandenberg hatt mir gsagt Einmal ...[?]2

er habe [für] 700 personen zegeben
sithero hat er über 600 genambset ohne priester, habe auch den ledi-

gen gnugsam Jedem einn Louisen geben

Jtem An S.t Sebastians Altar [in der Kirche St. Michael in Zug] 70
gl. habe noch 30 gl für
hatt Jedem 2 Philip geben
Allen heren [des Stadt- und Amtsrats?] Jedem so vil bekandt 4 philip
Mir [Beat Jakob I. Zurlauben] als Stadthalter 6 Philip
Meiner frauen [Maria Margaretha Pfyffer] Ein Philip
Undt bringt die spanisch Pention 4000 gl minder 10 gl die franzö-

sisch 3763 lb. Jst ettwas Weniger als der 3.te theil mehr, brächte
hiemit einem burger [der Stadt Zug] ungfor 4½ franchen

gibt man 5 fr so habendt die Burger ...[?]3

gibt man für 6404 Burger Jedem 5 lb. thut es an frankhen 3180
Restiert für mein G herren [Ammann bzw. Stabführer und Rat] die

geistlichen undt Particular pfrundt noch us Ze theilen, 613 lb".

"spanische Pention betreffendt de A[o] 1668"

1) Da vorliegende Notizen teilweise schwer leserlich sind, kann nicht immer
für die absolut richtige Transkription garantiert werden.

2) Das vorstehende Wort ist nicht mehr eindeutig lesbar.
3)

4) Darüber steht: "630"
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